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Fortsetzung

Nein liebe Kousine er war im Gegentheil stets reich
lich mit Geld versehen

So war er wohl sparsam und geizig fiel die Ober
stin ein

Auch das nicht liebe Tante denn ich könnte Ihnen
viele Beispiele erzählen wo Georg Sichart sich als Wohl
thäter und Helfer in der Noth erwiesen entgegnete voll
Anerkennung ihr Verwandter

Charlotte war durch dies Gespräch peinlich berührt
Ein Blick auf ihren Gatten hatte sie dessen ernstes Gesicht
sehen lassen das sie an den gestrigen Abend erinnerte
als ebenfalls von ihrem Jugendfreund die Rede gewesen
dennoch war sie im Begriff für diesen das Wort zu
nehmen als Ersterer mit merklichem Nachdruck sagte
Herr Doktor Sichart den ich bei der Großmutter meiner

Frau gesehen hat sicherlich seine Zeit zu dem Studium
seines ernsten Berufs benutzt indem er wie öffentlich an
erkannt worden ist schon Tüchtiges leistet Uebrigens ist
so viel ich weiß sein Vater ein sehr wohlhabender Mann
und er dessen einziger Erbe ist s nicht so Charlotte
wandte er sich dann an seine Frau

Ja antwortete diese mit unveränderter Unbefangenheit
er hat keine Geschwister

Und wo lebt er jetzt Hat er sich schon als praktischer
Arzt niedergelassen fragte nochmals der Gerichtsrath

Nein entgegnete Charlotte er ist Assistenzarzt in
dem städtischen Krankenhause zu B und wird noch diesen
Winter dort bleiben Später wird er wie er mir erzählt
nach England und Frankreich gehen um dort noch weitere
Ersahrungen zu sammeln

Der Eintritt des Mädchens unterbrach diese Unter
redung es brachte die Lampen welche die eingetretene
Dämmerung des Augustabends erforderte Kornelia verhing
das Fenster und begab sich in das Nebenzimmer wo
schon der Theetisch geordnet war Hier begann sie ihres
Amtes zu walten die Unterhaltung im Wohnzimmer aber
stöckle nicht doch wandte sich diese zunächst von der
Oberstin angeregt dem Aufenthalt ihres Sohnes in Eng
land zu über den er wie immer sich jedoch nur im All
gemeinen aussprach Charlotte unterbrach sie durch eine
Frage nach dem Obersten und erfuhr daß er wahrschein
lich in den nächsten Tagen auf eine kurze Zeit zur Stadt
Immen würde um darauf mit einigen höheren Offizieren
zu dem großen Manöverkorps zu stoßen Dann war
auch noch von Tante Amalie die Rede die noch nicht
geschrieben und nun in Charlottenthal durch eine Depesche

ihre glückliche Ankunft in D angezeigt hatte Der
Abend verging schnell genug und als gegen zehn Uhr
das Ehepaar den Rückweg angetreten sagte die Oberstin
welche ihren Platz im Sopha wieder eingenommen zu

ihrem Neffen Nun Friedrich was sagst Du von meinem
Sohn und seiner Frau

Er scheint ganz ungewöhnlich ernster Gemüthsart zu
sein entgegnete der Gefragte und liegt zugleich in fei
nem Gesicht etwas ich möchte sagen Melancholisches

Tante und Nichte wechselten einen schnellen Blick was
ihm jedoch entging dann fuhr er fort Sollte er in
England wohl Trauriges oder Schmerzliches erlebt und
erfahren haben

Tante und Nichte wechselten einen zweiten Blick aber
der Warnung und des Einverständnisses und Erstere sagte

Wir haben stets über Alexanders Aufenthalt in Man
chester nur wenig erfahren auch liebt er es nicht sich
eingehend darüber zu unterhalten

Es mag ihm dort nicht gefallen haben meinte der
Gerichtsrath

Dann wäre er wohl kaum acht Jahre geblieben er
widerte schnell Fräulein Kornelia

Mein Sohn war früher ein munterer lebensfrischer
junger Mensch er ist in England ein ernster verschlossener
Mann ein reiner Geschäftsmann geworden sagte die
Oberstin und wird in seinem jetzigen Alter sich kaum
ändern Aber Deine Meinung über seine Frau

Meine Meinung über seine Frau Liebe Tante ich
muß Ihnen sagen daß wenn er sich noch nicht in sie ver
liebt hat er dies unfehlbar thun wird er müßte sonst
ein Herz von Stein haben oder dies von einem anderen
Bilde erfüllt sein

Du findest also Charlotte oder Frau Reichenbach so
liebenswerth fragte Kornelia lächelnd

Gewiß Kousine und ich glaube ganz bestimmt nicht
allein dieser Ansicht zu sein Was aber ist es mit dem
jungen Doktor Sichart fuhr er nach momentanem
Schweigen fort Steht er in irgend einer Beziehung zn
ihr denn der Ton in dem Du seiner erwähntest Kor
nelia

Du bist sehr scharfsinnig mein lieber Friedrich ent
gegnete diese lachend Es ist indeß nichts weiter mit
ihm als daß er ihr seine Zuneigung seine Jugendliebe
geweiht und vielleicht auch gehofft sie als Frau heim
führen zu können

Und sollte auch sie für ihn wärmere Gefühle hegen
fragte der Gerichtsrath

Tante Amalle und der Onkel behaupten daß er ihr
vollständig gleichgiltig ist

So bedaure ich ihn aufrichtig denn als Alexander s
Frau

Die sie aber vielleicht nicht bleibt unterbrach mit
einiger Betonung die Oberstin

Darauf möchte ich keine Wette eingehen erwiderte
mit feinem Lächeln der Gerichtsrath Denn schön jung
und reich wie sie ist verehrte Tante dazu schon seine
Frau

Nun wir werden ja das Ende sehen fiel Kornelia
ein die der Bilder in ihres Vetters Album gedachte der

liebreizenden jungen Frau und der beiden holden Kinder
Ja das werden wir und vielleicht schon bald sagte

die Oberstin inbezug auf die nahe bevorstehende Reise
ihres Sohnes

Soll ich es Ihnen prophezeien
Könntest Du das
Alexander ist schon in seine Frau verliebt sieht wenig

stens sie nicht mehr mit gleichgiltigen Augen an Ich
habe im Stillen Beobachtungen angestellt und glaube ge
wiß mich nicht zu täuschen

Fortsetzung folgt

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
sPromotion Heute Donnerstag den 29 d M

Vormittag 11 Uhr disputirte in der Aula der hiesigen
Universität behufs Erlangung der Doktorwürde in der
Medizin und Chirurgie auf Grund einer Jnaugural
Dissertation über einen speziellen Fall der bei Frauen
vorkommenden Krankheiten Herr P Reichelt praktischer
Arzt aus Kietzig in Pommern Als Opponnenten sun
girten Herr Dr O Wachsmuth praktischer Arzt und
Herr F Jacobsen omiä msä

sFeier des 50jährigen Jubiläums der Goß
ner scheu Mission Dieselbe wurde gestern Nachmittag
durch einen Festgottesdienst in der Marktkirche eingeleitet
Die Liturgie wurde unter Leitung des Herrn Musikdirek
tors Haßler vom Stadtsingechor wie immer vortrefflich
gesungen ebenso der Psalm Lobet den Herrn alle Lande
Herr Superint Dr Ritschee Wittenberg hatte seiner Predigt
zwei Textworte zu Grunde gelegt und zwar Luc 5,1 10
und Joh 21 1 7 in welchen von zwei Fischzügen be
richtet wird die anfänglich vergeblich waren aber nachdem
der Heiland befohlen hatte das Netz auszuwerfen über
reiche Ausbeute ergaben Der reiche Fischzug ist das auf
Geheiß des Herrn betriebene Missionswerk Wie bei dem
Fischzug zwei Kähne voll Ausbeute erzielt wurden so hat
auch die Goßner sche Mission zwei reich ergiebige Arbeits
felder aufzuweisen die Mission bei den Khols und am
Ganges Die angebliche Fischerarbeit weist auf die Zeit
hin wo Goßuer ein Zögling der Jesuiten durch Werkge
rechtigkeit aus eigner Kraft schaffen und wirken wollte
aber erst dann wurde seine Thätigkeit mit reichem Erfolg
gekrönt als er gehorsam dem Rufe des Herrn die Arbeit
des Evangeliums auf sich nahm und hinaustrug in die
Welt Es ist der Herr diese Worte gelten für die
ganze Missionsarbeit die nicht Menschenwerk sondern
Gottes Werk ist Diesem Werke zu dienen dazu beruft
der Herr die von ihm Auserwählten welche wie Petrus
diesem Rufe zu gehorchen und mit Petrus zu sprechen
haben Herr auf dein Wort will ich das Netz auswerfen
Ein solcher zum Missionswerk berufener Arbeiter war

Kleine Mittheilungen
Kleber die Größenverhältnisse des Kölner Doms

kam sich nur derjenige einen annähernden Begriff machen der
sich der lohnenden Mühe unterzieht die Hauptthürme zu be
steigen Aber selbst demjenigen der zwischen den steinernen
Laubgewinden und Strebepfeilern staunend einherwandelt bleibt
nach Manches ein Geheimniß So repräsentirt unter Anderem
die Bleibedachung des Kölner Doms ein Gewicht von dreizehn
tausend Centnern während dieselbe eine Gesammtfläche von
elstausend Quadrat Metern oder sieben Morgen einnimmt
Der neue Bodenbeleg geht seiner Vollendung entgegen und
auch in der Freilegung des Domes ist man einen guten Schritt
weiter gekommen Nur die innere Ausschmückung wie Hoch
altar Kanzel und Lettner ebenso die Portalthüren lassen noch
auf passenden stilgerechten Ersatz warten und dürfte dieses Alles
sür unsere Generation wohl ein frommer Wunsch bleiben

sDas größte Fernglas der Welt Der D C in
Baltimore schreibt Obgleich die Bundesregierung und die
einzelnen Staaten verhältnißmäßig wenig für die Wissenschaft
thun jedenfalls viel weniger als europäische Nationen welche
Sternwarten mit berühmten Professoren zu Dutzenden aus
statten so sind doch gerade auf diesem Kontinente einige große
astronomische Entdeckungengemacht worden wie z B die Mars
monde durch den ehemaligen Schmied Assaph Hall und eine
ganze Reihe von Planeten und Kometen Diese Entdeckungen
wurden jedoch nur möglich durch die hohe Vollendung auf
welche der Bostoner Alvan Clark die Herstellung von Fern
gläsern gebracht hat Auch Clark ist ein sslk wsäs man er hat
das Linsenschleifen von sich selbst gelernt und erhält jetzt Auf
träge aus der ganzen Welt Seinen Ruhm begründete er durch
das große Teleskop der Sternwarte in Dorpat Seitdem hat
er verschiedene Riesengläser hergestellt an dem größten arbeitet
er aber jetzt es ist so groß daß man die Herstellung einer
solchen Glaslinse noch vor 2 Jahren nicht für möglich gehalten
hätte Der ealifornische Millionär Lick hat 700,000 Dollar für
Gründung und Ausstattung einer Sternwarte hinterlassen und
gewürscht daß das größte und beste Teleskop welches nur her
gestellt werden kann dafür angeschafft werden soll Den Con
trakt erhielt Alvan Clark vor fünf Jahren Nur eine franzö
sische Glasfabrik war im Stande die Glasscheiben zu liefern
aber erst nach zahlreichen mißglückten Versuchen gelang es
zwei fehlerfreie Linsen zu liefern von denen jede den hübschen
Preis von 25,090 Dollar kostet Nun aber kam das Schleifen
Dieses ist so schwierig und zeitraubend denn es muß fast aus
schließlich mit der Hand d h den Daumen geschehen daß ein
Glas Jahre zur Vollendung erfordert Beide Linsen sind jetzt
nahezu fertig Die Gläser werden in einem Stahlrohr von
nahezu einer Jard Durchmesser und 57 Fuß Länge eingesetzt
Man glaubt daß dieses neue Teleskop den 24,000 Meilen ent
fernten Mond auf eine augenscheinliche Entfernung von nur
M Meilen nahe rückt Die Sternwarte ist auf Mount Ha
miltm in Santa Clara County in California errichtet und
kann im nächsten Winter bezogen werden Das besagte County
hat es sich 78,000 Dollar kosten lassen uni einen hübschen Fahr
weg bis zur Spitze des Berges anzulegen

IDer dressirte Frosch j In Scheveningen erschien vor
einigen Tagen ein Amerikaner welcher der dortigen Badege
sellschaft eine große Merkwürdigkeit zeigte nämlich einen
dressirlen Frosch Seiner Einladung folgten eine Anzahl der

anwesenden Kurgäste worunter sich auch einige Naturforscher
befanden Nachdem sich die Herren um den Tisch gesetzt hatten
stellte der glückliche Besitzer des Wunderthieres das flache Ge
fäß worin sich der Frosch befand auf den Tisch und erklärte
daß der Frosch genau die Stunden quacke Um den Beweis
zu liesern erbat sich der Impresario des Laubfrosches eine
richtig gehende Uhr Einer der Herren reichte ihm seine kost
bare goldene Remontoiruhr und nun warteten alle gespannt
auf den Moment des Qnackens Ehe aber die Stunde um
war entfernte sich der Froscheigenthümer auf eine Minute
aus dem Zimmer und brannte mit der Uhr durch während
die Herren den wunderbaren Laubfrosch noch lange durch
Brillen und Pineeuez beäugelten Bis heute hat der Frosch
besitzer die Uhr noch nicht wieder gebracht und der Frosch
leider auch noch nicht geguackt

sSie hat einen Vogel j
Wenn ich ein Vöglem wär Duftender Blumenhauch

Lautete sonst die Mähr
Flog ich zu dir

Da du ein Vöglein hast

Brachte nach altem Brauch
Frauenbesuch

eute welch ekler Tand
Hoch auf dem Hut als Mast Der für den Hut erfand

Leichengeruch

Sohn eS ist hohe Zeit
Schaffe dir Häuslichkeit
Wirb eine Frau
Vater mir fehlt der Muth

Sieh nur auf ihrem Hut
Trägt sie den Pfau

Wer eine Gattin sucht
Greife sofort die Flucht

Merkt er den Balg
Hoffart ist wilde Loh
Bleibt sie so ist s nur Stroh
Feuer im Schwalch k

Bleib ich allhier
Einfalt und zarter Sinn
Lockten zum Weib Gewinn
Eh mals den Mann
Heut soll was Ausgestopft s
Und was Hineingepfropft s
Weihen den Bann
Glaube und Religion
Waren der Frauen Krön
Schönster Besatz
Heute ein Solibri
Flügel vom Kikriki
Oder ein Spatz

sEin Prächtiges Feld für Uebertreibungen aller
Ar t bildet die Ehe Und der humoristische Beigeschmack nimmt
ihnen zum Glück die Bitterkeit von welcher unser eheliches
Dasein sonst oft genug erfüllt ist Den Gipfel der Liebenswür
digkeit hat ganz bestimmt ein zärtlicher Gatte in Wien geleistet
Er befand sich mit seiner Ehehälfte auf einer Soiree wo ein
Taschenspieler durch allerhand Kunststücke die Gesellschaft be
lustigte Jetzt sagte er auf einen großen Schrank zeigend

erlaube ich mir den Herrschaften die Schlußpwce vorzuführen
Ich bitte eine beliebige Dame aus dem Publikum auf die
Bühne zu treten und sich in diesen Schrank zu stellen Darauf
werde ich denselben schließen Wenn ich ihn dann wieder öffne
wird die Dame verschwunden sein Ein Gast leise zu seiner
Frau Du Alte Thu mir den Gefallen und geh hinein

Auch den Gipfel der Weisheit findet man nicht etwa in der
Juristerei sondern in der Ehe Sie bildet gewissermaßen die
Hochschule für alle Fälle und Vorkommnisse des Lebens Ein
Beweis für viele Ein alter Farmer in Amerika diktirte sein
Testament Ich vermache meiner Frau 500 Dollars Jahres
einkommen Haben Sie das niedergeschrieben Ja ver
setzte der Notar aber sie ist noch jung und könnte sich wieder
verheirathen Was soll dann geschehen Tut Schreiben
Sie Im Falle ihrer Wiedervermählung erhält sie 1000 Dollars
Jahreseinkommen WaS Noch einmal so viel Jawohl Denn wer sie heirathet hat das viele Geld ehr
lich verdient Er wird ohnehin seine Noth niit ihr haben

Selbstverständlich erheischt die Ehe auch eine absolute Auf
richtigkeit zwischen den beiden Gatten Der Gipfel derselben
findet sich in einer allerliebsten kleinen Anekdote ausgedrückt
Ein armer Graf welcher den klug vorsichtigen Streich gemacht
eine ebenso schöne wie gefeierte Sängerin zum Altar zu führen
sagte eines Tages scheinbar scherzhaft zu seiner Hauszierde

Nicht wahr ich bin so gut Du Verdienst mich gar nicht
Verdien ich Dich denn versetzte schalkhaft das geistreiche

Weibchen nein Dir Noch ein ferneres Beispiel für den
Gipfel der Ausiichtigkeit bietet die Ehe Also Herr Schwieger
sohn sagt ein Schwiegervater seien wir offen Haben Sie
an meiner Tochter nicht eine ganz ausgezeichnete Frau
Lieber Schwiegervater erwiderte dieser ich kann mich über

nichts beklagen als darüber daß Sie mich nicht hinausge
worfen haben als ich um ihre Hand anhielt

sDie schnellste Beförderung auf Erdenj wird
wohl gegenwärtig in Nordamerika erreicht Es sind aber we
der die Jagd und Blitzzüge der Bahnen noch die Sonderzüge
amerikanischer Eisenbahnkönige welche das Außerordentliche
leisten sondern die Beförderung geschieht durch die Holzfloßrin
nen der Sierra Nevada deren bewegende Kraft ein aus Ber
geshöhe herabschießendes Wasser ist Der alte Vanderbilt pflegte
auf seinem Sonderzuge die englische Meile in einer Minute
zurückzulegen diese Bahngeschwindigkeit ist aber weitaus über
boten durch die Canoefahrten in diesen Floßrinnen die zur
Beförderung des Bauholzes im Gebirge dienen Ein Bericht
erstatter der Voisischen Zeitung in San Francisco erzählt
von solcher Blitzfahrt auf einem flachen Canoeboot welche er
in Gesellschaft von zwei anderen Personen mitgemacht hatte
Eine Strecke von 16 englischen Meilen legte das Boot durch
die Gewalt des Wassers getrieben in genau 8 Minuten 40 Se
kunden zurück was einer Geschwindigkeit von 200 Kilometern
oder 27 deutsche Meilen in der Stunde gleichkommt Den Ein
druck der rasenden Fahrt schildert der Berichterstatter folgen
dermaßen Ich sah nichts als ein wüstes unerkennbares Durch
einander von Felsen Bäumen Landschaft wie das gegenstands
lose Farbengewirr einer Palette Es kam mir vor als wür
den wir aus einer Kanone durch die Luft geschossen

sRadetzky Anekdote Z General Görgey erzählte vor
einigen Tagen einem Interviewer die folgende interessante Ra
detzky Änekdote Im Jahre 1849 ist Radetzky vom Kriegs
ministerium aufgefordert worden einen Plan für die Be
lagerung der Festung Komorn auszuarbeiten und genau anzu
geben wie viel Truppen und Geschütze man dazu brauche
Radetzky antwortete darauf lakonisch aber wie die Folge zeigte
zutreffend ckir in den zwei Worten Einen Parlamentär

sDer vielbesprochenen und vielgetadelten Veröffentlichung
der Briefe Ludwigs von Bayernj an den Schauspieler
Josef Kainz hat sich nun auch der Humor bemächtigt In
der gegenwärtigen Zugposse des Berliner Belle Alliance Thea
ters Das Paradies wird allabendlich folgende Coupletstrophe
gesungen

Ins Paradies kann nicht hinein
Mit Recht der böse Bruder Kam
Hier wie im Münch ner Künstlerkreise
Verurtheilt man Kain s Handlungsweise

lA erztliches Z Ich hatte da einen sehr interessanten Fall
die Diagnose war richtig aber die Krankheit nahm zu meiner
Ueberraschung einen ganz anormalen Verlauf Hm Wieso
denn Der Patient wurde wieder gesund



stehen gegenwärtig am Ganges und unter den Khols in
Pflege der jetzt noch mit dem Goßner schen Missionshanse
verbundenen Brüder ungezählt aber ist die Zahl der See
len die von denjenigen Missionaren dem Reiche Gottes
gewonnen sind welche durch Goßner an andere Missions
Unternehmungen namentlich englische abgegeben worden
sind Goßner war bekanntlich Anfangs römisch katholischer
Pfarrer Schon als solcher hatte er sobald er zu dem
lebendigen Glauben an Christum für und in uns gelangt
war wie für die innere so für die äußere Mission ein
warmes Herz Auf seiner Pfarre in Dirlemany las er
Blumhardt s Missionsschriften machte als Benificiat in
München in den Erbauungsstunden die er hielt regelmä
ßig Mittheilung über den Stand und Fortgang der Mission
und hielt in Petersburg bereits besondere Missionsstun
den als deren Frucht er manchen schönen Beitrag in die
Missionskasse nach Basel senden konnte Goßner kam nach
Berlin als Prediger an die Bethlehemskirche sein Vor
gänger war der Pastor Jänicke der bereits durch Aus
bildung von Misstonaren 27 Jahre lang eme rührige Thä
tigkeit für die Mission entfaltet hatte Selbstverständlich
nahm Goßner bald in den dortigen Missions kreisen eine hervor
ragende Stellung ein die ihm indeß durch die Gehässigkeiten
des Predigers Rückert eines Schwiegersohnes von Jänicke
der diesem seine Missionsschule übergeben hatte sehr ver
bittert wurde Die aus der von dem berühmten Kunst
historiker Professor Neander gebildete Gesellschaft zur
Beförderung der evangelischen Missionen unter den Heiden
hervorgegangene heute noch bestehende Berliner Missions
Gesellschast wandte sich 1831 an Goßner sich ihr an
schließen zu wollen Goßner that dies und gehörte bald
zu deren eifrigsten und thatkräftigsten Mitgliedern Als
am 29 Mai 1833 die ersten jugendlichen Sendboten nach
Afrika entlassen wurden hielt Goßner die Festpredigt In
diese Zeit fällt die Herausgabe seiner Missionsschrift die
Bienen auf dem Missionsfelde 1836 schied Goßner für
die Betheiligten unerwartet aus dem Komitee der Berliner
Missionsgesellschaft aus und ging von da ab seinen eigenen
Weg Der Punkt der Trennung von seinen bisherigen
Freunden war die Frage nach der wissenschaftlichen Aus
bildung der Missionare Ihm konnte es nicht einleuchten
warum eine umfangreiche wissenschaftliche Ausrüstung un
bedingtes Ersorderniß sür einen Sendboten sein sollte dem
sein Arbeitsgebiet vielleicht unter einem Volke angewiesen
ward das auf der untersten Stufe der Bildung steht
Die Kluft zwischen dieser und der Anschaung der oben
genannten Gesellschaft wurde immer größer Im Alter
von 63 Jahren krank und schwächlich unternahm Goßner
die Bildung einer neuen Mission nach seiner Anschauung
und er sowohl wie jeder evangelische Christ hat dies nicht
zu bereuen gehabt Groß ist die Zahl derer die hinaus
gesandt wurden das Evangelium zu predigen und was
waren es zumeist für Leute einfache schlichte Handwerker

Schuhmacher Schneider c ja Hausknechte ließen sich
von Goßner unterrichten und hinaussenden in die ihnen
vollständig unbekannten Verhältnisse sie haben aber wacker
ausgeharrt hielt sie doch der Glaube an den dreieinigen
Gott Als Schlußredner trat der Leiter des Festes
Herr Pastor Nottrodt Spickendorf auf Er feierte die
Goßner sche Mission mit einer Braut der man wohl die
goldene Krone zuerkennen müsse die sie sich durch ihre
Thätigkeit unter den heidnischen Völkern so vornehm
lich unter den Khols errungen habe Mit Gebet und
Gesang schloß die einfache aber erhebende Feier Zum
Besten der Mission wurde an den Ausgängen eine Kollekte
gesammelt die einen befriedigenden Ertrag lieferte

Stiftungsfest Der hiesige studeudisch
wisfenschaftliche Verein Saxonia feierte vorgestern
und gestern sein 21 jähriges Stiftungsfest zu dem von
nah und fern die ehemaligen Mitglieder und Angehörige
der auswärtigen Kartellvereine herbei geeilt waren Nach
Empfang auf der Kneipe Hoffmann s Restaurant fand
daselbst ein Frühschoppen Abends im dekorirten Saale
der Psälzer Kolonie Schützen Gesellschaft ein Kommers
statt Große Heiterkeit rief ein zur Aufführung gebrachtes
Theaterstück hervor Gestern Vormittag wurde ein
Drvschkenbummel Nachmittags ein Ausflug nach der
Rudelsburg veranstaltet

Festlichkeiten Die Gesellschaft Harmonie
veranstaltete ihren zahlreichen Mitgliedern und deren An
gehörigen gestern Nachmittag und Abend im Hofjäger
ein Fest bestehend aus Concert Kinderspielen Illumination
und Ball Die Mitglieder der hiesigen Bäcker In
nung unternahmen gestern Nachmittag mit ihren Familien
unter Musikbegleitung der Hentschel schen Kapelle eine
Wasserfahrt nach der Rabeninsel Die Liedertafel der
Innung trug durch ihre Vorträge wesentlich mit zur
Unterhaltung bei Die Rückfahrt per Dampfer und Gondeln
war eine gemeinsame

Bienenwirthschaftlicher Hauptverein für
die Provinz Sachsen Thüringer Staaten und
Herzogthum Anhalt XV Generalversammlung und
Ausstellung zu Köthen am 25 26 und 27 Juli cr
Die Eröffnung der bienenwirthschaftlichen Ausstellung im
Restaurant Osterköthen durch das Präsidium erfolgte
um 11 Uhr An lebenden Völkern waren 40 in ver
schiedenen Rassen und Stockformen ausgestellt ferner
waren 16 Königinnen in Weiselkasten zur Stelle Der
Besuch der Ausstellung war ein recht reger Aus dem
in der herausgegebenen Festzeitung enthaltenen Jahres
bericht des Hauptvereins pro 1885/86 ist folgendes Be
merkenswerthes hervorzuheben Der Verein hat wie die
Jahre vorher eine Vergrößerung erfahren beigetreten sind
die Vereine zu Erfurt I Nauendorf und Schenkenberg
ausgeschieden ist nur ein Verein Gera Der Haupt

Goßner der vor 50 Jahren seine Missionsarbeit begann
uns reichen Segen erntete Redner schilderte dieselbe noch
des Weiteren mit beredtem Munde und führte aus da
Missionsarbeit Glaubensarbeit sei auch jeder Christ je
nach seinem Theile dieselbe zu fördern und die Zusage zu
geben habe Auf dein Wort will ich das Netz aus
werfen

Die Nachfeier fand 5 Uhr in dem überfüllten für eine
solche Festlichkeit viel zu kleinen Saale des Pfälzer Schieß
grabens statt Herr Generalsuperintendent I r S chultze
Magdeburg feierte in schwungvoller und durchgeistigter
Rede die Thätigkeit des Missionvaters Goßner der eben
falls wie dereinst Luther in feiner Jugend katholischer
Pfarrer war und schwere Sorge um sein Seelenheil trug
Durch Kasteiungen Selbstpeinigung mannigfacher Art und
Werkthätigkeit suchte er die Seligkeit zu erwerben bis er
endlich sich zu der Ueberzeugung durchrang der Gerechte
wird seines Glaubens leben Wir geben kurz die Lebens
geschichte des Begründers so erfolgreich wirkenden Goßner

fchen Mission welche alljährlich neue Sendboten zu den
Heiden schickt an dieser Stelle wieder Johannes Evan
gelist Goßner wurde am 14 Dezember 1773 in dem zur
Diözese Augsburg gehörenden Dorfe Hausen geboren und
besuchte von 1785 ab das von Jesuiten geleitete Salva
torgymnasium zu Augsburg Nachdem er aus den Uni
versitäten zu Dillingen und Jngolstadt stndirt hatte wurde
er zum katholischen Priester geweiht und amtirte als sol
cher in Augsburg Dirlewang und München 1819 wurde
er Religionslehrer am Gymnasium in Düsseldorf und ein
Jahr später Prediger an der Malteserkirche in Petersburg
1826 trat Goßner der wegen seiner Thätigkeit verschie
dentlich Anfeindungen zu erdulten hatte zum Protstan
tismus über und wirkte von 1829 1846 als Prediger
und Seelsorger an der Bethlehemskirche zu Berlin mit
großem Segen Er ist der Begründer des Elisabeth
Krankenhauses sowie mehrerer Kleinkinderbewahranstalten
in Berlin Sein größter Eifer galt der Heidenmission
der er sich mit vollster Hingabe bis an seinen 1858 er
folgten Tod widmete Aus seiner Missionsanstalt sind
fast an 200 christliche Sendboten zu den Heiden geschickt
worden nachdem dieselben im Missionshause die nöthige
Vorbildung erhalten hatten Noch heute blüht und ge
deiht das Goßnersche Misstonswerk und das Andenken des
Gründers bleibt in Segen

Herr Superintendent Rothe Eisleben der nächste Redner
ließ sich über die Thätigkeit der Mission überhaupt mit
ihrem Bestehen des Näheren aus Senfkornartig klein hat
das Werk begonnen und jetzt ist es ein großer Baum der
weithin über oie Erde seine Zweige ausbreitet Einhun
dertachtzig Boten des Evangeliums sind durch den seeligen
Goßner und seinen Nachfolger ausgesandt in den verschie
densten Ländern Asien Amerika Afrika Australien
haben sie das Evangelium verkündigt gegen 33 000 Christen

Der Hallesche Rathskeller
Zum vierhundertjährigen Jubiläum seiner

Erbauung
Vier Jahrhunderte vollenden sich jetzt seit der Grund

zu unserem Rathkeller Gebäude am Markte gelegt wurde
die Errichtung fällt in jene Zeit reger Hallescher Bau
thätigkeit in welcher Erzbischof Ernst die Moritzburg auf
führte die Barfüßer die Pauliner die Serviten Mönche
ihre Klöster und Kirchen ausbauten oder vollendeten die
Stadt die Moritzbrücke in Angriff nahm am rothen Thurm
fleißig arbeiten ließ c c Wie unsere Quellen berichten,
hat der Rath von Halle am 19 April 1464 an die
Gemeine antragen lassen daß die benöthigten Unkosten zu
Erhaltung gemeinen Wesens aus dem Schoß und anderen
Einnahmen nicht mehr bestritten werden könne und daher
nöthig und nützlich sei daß niemand in der Stadt fremden
Wein und Bier schenken solle als der Rath welches dann
auch die Gemeine bewilliget Diese Monopolisirung der
Schankgerechtlgkeit zog weil es an einer Bequemlichkeit
darzu gefehlet, die Errichtung des Rathskellers nach sich
Der Rath kaufte 1486 an der Ecke der Märkerstraße und
des Marktes einige Bürgerhäuser brach sie ab und begann
an ihrer Stelle den neuen Bau dessen Gründungs
jahr also 1486 ist Ueber die Baugeschichte finden sich
einige Notizen bei Olearius 1484 Ist der Bier und
Weinkeller zu bauen angefangen worden daran man fünff
Jahr zubracht 1492 Ist der Stadt Keller zu bauen
angefangen darauff Ao 1502 die Gibbel gesetzt A 1507
die Böden geleget 1502 Beyde Gewölbe auff dem
Raths Keller wurden vollendet und zween steinerne Gibel
drauff gesetzt 1507 Der Boden auff dem Stadtkeller
geleget 1563 Heinrich HertzogsHaus in der Mercker
strassen erkaufst und darein ein schöner neuer Keller zum
Weinkeller erbauet worden gehört vermuthlich auch noch
hier her und geht auf einen späteren Erweiterungsbau
Sind diese Angaben auch ungenau und zum Theil einander
widersprechend so wird man doch aus ihnen folgern dürfen
daß nicht schlechtweg 1501 als Vollendungsjahr anzusetzen
V Hagen Schönermark sondern daß es sich dabei höch

stens um eine Fertigstellung aus dem Groben handeln kann
fügt doch auch v Drey Haupt dem diese Angabe 1501
vollendet entlehnt ist unmittelbar dazu auch das Dach
folgends mit Schiefer gedeckt und mit vielen großen und
kleinen Thürmlein oder Spitzen gezieret Richtiger
wird man zu sagen haben daß die Vollendung im
ersten Jahrzehnt des 16 Jahrhunderts erfolgte

Die zum Theil wörtlich benutzten Quellen sind
G Olearius Halygraphia e Leipzig 1667 I Chr
v Dreyhaupt Beschreibung des Saal Creyses c,
Halle 1749 u 1751 Vom Hagen Die Stadt Halle
Halle 1867 Bau und Kunstdenkmäler der Prov Sachsen
G Schöner mark die Stadt Halle und der Saalkreis Hft
VII Halle 1LL5

Ueber das äußere Ansehen c des Rathskellers sowie
die baulichen Veränderungen sagt Schönermark Der
Bau nimmt die östliche Parthie der Südseite des Marktes
ein ist in Bruchsteinen mit Quaderecken ausgeführt und
besteht aus zwei Kellergeschossen einem hochgelegenen Erd
und einem Obergeschoß Vom Markte aus führen zwei
gothische Thüren später verändert vor denen je ein
Tritt mit steinernen Stufen wie am Rathhause liegt in
das Erdgeschoß welches große fast quadratische Fenster
hat Der Sturz ist wagerecht und wie das Gewände reich
gegliedert in gothischer Weise Das Dach zierten Giebel
und spitzbehelmte Luken Der Grundriß ist ganz verän
dert er bestand der Hauptsache nach in einem wohl in
mitten gelegenen Saale an welchen sich einige Nebenräume
anschlössen im Obergeschoß war eine Wohnung für den
Wirth Im Innern finden wir außer einigen tief gekehl
ten Balken auf denen eine Holzdecke von nur mäßiger
Ausbildung ruht nichts Bemerkenswerthes Nachdem
man 1695 einem Buchbinder Jobst Wetterkampff erlaubt
hatte zwischen den Thüren in der Front einen barocken
Anbau anzulegen jetzt mit Balkon auf dem Dache an
welchem der Stadt 5 Thlr Erbzins und das Vorkaufs
recht zustand und nachdem in den 40 er Jahren des 18
Jahrhunderts die kühnen Dachthürmchen die u A auf
den Olearius fchen Abbildungen der Stadt noch zu sehen
wegen Baufälligkeit abgebrochen wurde 1787 das ganze
Obergeschoß sowohl in der Einrichtung als auch m der Außenar
chitektur verändert Das gothische Erdgeschoß erhielt ein lang
weiliges Obergeschoß in den Formen jener Zeit und dar
über wurde noch eine Mansarde gesetzt Außer unbedeu
tenden als Köpfe ausgemeißelten Consolen erblickt man
an der unten abgestumpften Ecke in der Leipzigerstraße
auf einer Console und unter einem Baldachine die Figur
der h Magdalena Sie hat langes loses Haar ihr
Gesicht ist wenig geistreich auch mangeln ihr alle körper
lichen Reize die Arbeit ist kaum mittelmäßig Die Ab
stumpfung der Gebäudeecke unter dieser Skulptur wird
durch einen das Stadtwappen tragenden Schildhalter
wieder in die scharfe Ecke übergeführt Der sehr be
schränkte Hofraum des Rathskellers ward zwar in der
Richtung nach dem Hohen Kräm zu durch Niederlegung
eines zu diesem Behufe 1848 für 600 Thlr angekauften
Nachbarhauses erweitert demnächst aber durch Einbau
einer Kastellanwohnung für das Leihamt f w unten
nebst Wasch und Feuerungsräumen für letzteres und die
nebenanliegende Pfännerstube schlippenartig wieder verengt

Was die Benutzung des Rathskellers betrifft so be
richtet darüberv Dreyhaupt Folgendes Ueber solchen
Wein und Bierkeller sind ehemals aus denen Rathsper

v Hagen giebt an daß sich in dem an der Markt und
Märkerstraße Ecke liegenden Schanklokale eine von einer Flinten
kugel zerschmetterte Fensterscheibe durch doppelte Verglasung
geschützt als Andenken an die Unruhen des 19 November 1848
m Halle befindet Ich weiß nicht ob dieselbe noch vorhanden

sonen gewisse Weinmeister und Bierherren gesetzt gewesen
die darüber die virsotioQ gehabt den Einkauff besorget
und das Geld eingenommen es ist auch aus denselben
ehe die Universitäts Keller angelegt worden und andere
Weinschanksgerechtigkeiten erhalten d h also ehe das
Monopol des Raths in dieser Hinsicht beseitigt wurde
jährlich ein ansehnlicher krollt zum Nutzen der Cämmerey
gezogen worden und wohl eher früher in einem Jahr
allein an Wein vor 10 bis 12 und mehr 1000 Thaler
verkaufst auch wohl zu Zeiten 10 und mehrerley fremde
Biere verzapft worden seit geraumer Zeit aber werden
dieselben an den Meistbietenden in Zeitpacht ausgethan die
eigene Verwaltung des Raths hatte der Bürgerschaft zu
fortwährenden Beschwerden Veranlassung gegeben ist
auch oben eine schon vorher kurz erwähnte Wohnung
angelegt die an einen Lraiwur der daselbst Wirthschaft
treibet verpachtet ist Bei der Verpachtung des Ralhs
kellers zu Gunsten der Stadtkasse ist es bis heute ge
blieben die Wohnung für den Wirth im Obergeschoß
aber fiel bei dem erwähnten Umbau von 1787
fort und es entstanden dafür ein großer Saal mit drei
Seitenzimmern der Jahre lang zu Ballfesten Concerten
theatralischen Vorstellungen zu Ausgang der 20er
Jahre dieses Jahrhunderts 1829 auch einige Zeit an
die Museumsgesellschaft später zu Schaustellungen an
reisende Künstler vermiethet Ausgangs der 40er und
Anfangs der 50er Jahre zur Abhaltung der Versamm
lungen politischer und anderer Vereine sowie auch der
Schwurgerichtssitzungen benutzt dann aber zugleich mit
einem Theil der großen über ihm gelegenen Bodenräume
dem am 2 Januar 1856 darin eröffneten städtischen
Leihamt überwiesen worden ist Letzterem dient er jetzt noch
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Auch früher schon wurde der Rathskeller zu Vorstellungen

wandernder Schauspieler benutzt Hier spielte n A jene Truppe
um deren Entfernung im Interesse der guten Zucht unter den
Studenten das oonoilinm Mblioiun un erer Universität die Ver
sammlung aller Professoren in Berlin vorstellig wurde worauf
Friedrich der Große die bekannten oft abgeführten Antworten
ertheilte Februar 1745 Er schob das Gesuch der Hallischen
Geistlichkeit und namentlich dem sehr in Ungnade stehenden
Aug Gottf Francke Sohn von Aug Herm Francke zu sprach
in härtester unköniglicher Weise von geistlichem Muckerpack
evangelischen Jesuiten Phariserifchen sie Pfaffen nannte

Francke einen Schurken verlangte er solle in der Comedie
gehen umb denen Studenten eine öffentliche rsxaiÄtion zu thuen
worüber der vomsäi mts einen atsLt ein schicken müsse c
Nebenbei bemerkt wurde den Professoren später die beste that
sächliche Rechtfertigung zu Theil indem Friedrich in einer
Cabmetsordre von 1771 erklärte daß öffentliche Schauspiele
sich gantz und gar nicht für Städte und Örther schicken wo
lunge Leute zum Dienst des Staates gebildet werden sollen
gründet sich auf den sehr tiefen sittlichen und künstlerischen

Stand vieler damaliger Schauspielertruppen und daß der
gleichen weder auf Dero Universitäten noch in deren Nachbar
schaft weiter gestattet werden solle Ja er verlangte daß dM
Hallischen Studenten die Thore gesperrt würden durchweiche
sie nach auswärtigen Vorstellungen zogen



Min umfaßt 50 Zweigvcreine mit ca 1440 Mitgliedern
U direkten und 15 Ehrenmitgliedern Die Haupt Honig
ertriige unserer Provinz lagen in der Wanderung be
sonders nach Fenchel bauenden Gegenden Schwärme
fielen nur mäßig Eine besondere Gefahr für die Imker
Wrde in der immer mehr und mehr überhandnehmenden
Honigfälschung erkannt welche namentlich in Amerika
ktrieben wird Es wird dem Publikum eine Masse Zeug

geboten als Honigkuchen Honigbonbon Honigessig
Htichelhonig für Husten zc und diese Präparate haben
M Honig zu sehen bekommen sondern sind größtentheils
L Glycose selten mit besserem Zucker bereitet
Tir Bericht läßt sich sodann noch über die Sitzungen
Ausstellungen c des Näheren aus Der vorliegende
Not pro 1886/87 Einnahme 2041,51 Mk Ausgabe
M,37Mk wurde genehmigt und die Decharge sür vor

ige Rechnung ertheilt Die Kasse zeigte einen Bestand
121,51 Mk Verschiedene Kommissionen wurden er

nannt und den Preisrichtern 3 500 Mk für Prämien
mbst Diplomen und Medaillen zwecks Auszeichnung ver
schiedener Ausstellungsobjekte zur Verfügung gestellt Die
nächste Ausstellung wird in Weißenfels abgehalten

Verbandstag j Vom 1 bis 4 August findet
hier der VIII Verbandstag der Haus und städtischen
Grundbesitzer Vereine Deutschlands statt Die Theilnahme
m dem Berbandstage ist jedem Bürger gern gestattet
Aus die an die städt Behörden ergangenen Einladungen

ist zusagende Antwort ertheilt wocden
sFreyberg s Garten j Das gestrige Concert der

Leipziger Quartett und Concert Sänger hatte sich wieder
um eines durchschlagenden Erfolges zu erfreuen Leider
mußte dasselbe der kühlen Witterung wegen in den Saal
verlegt werden und war der letztere sowohl als auch die
Umräume derartig mit Besuchern gefüllt daß fast kein
Apfel zur Erde konnte Das Programm war auch
diesmal ein ebenso gewähltes wie reichhaltiges und ent
ledigten sich die Mitglieder ihrer Aufgabe in so vortrcff

daß der Beifall des zahlreichen Publikums
ihnen nach jeder Pieye in reichhaltigem Maße zu Theil
wurde Der als Gast anwesende Herr Emil Neumann
bildete wiederum den Mittelpunkt dieses Abends Sein
Couplet Ich liebe die Bescheidenheit und Sächsische
Soldaten Scene mit Signalhorn und Piston Solo geben
Zeugniß von der ihm eigenen Komik und von seiner Vir
tuosität auf den verschiedensten Instrumenten Aber auch
die übrigen Herren zeigten sich wieder als wahre Künstler
auf ihrem Gebiete Heute und morgen finden die beiden
letzten Concerte statt die Gesellschaft begiebt sich von hier
nach Dessau kehrt aber jedenfalls in der Kürze nochmals
nach Halle zurück

Das jetzt hier abgehaltene Oberersatzgeschäft zu
welchem Behufe Herr Generalmajor und Brigade Kom

von der Mülbe hier weilt hat fast sämmtliche
angesetzte Mannschaften für tauglich befunden

sUnsere Ferien Kolonistenj treffen sämmtlich
ani Sonnabend Nachmittag mittels der Bahn von ihren
Erholungsorten hier wieder ein und werden am Sonn
tag Vormittag in der Medizinischen Klinik durch Herrn
Prosessor Dr Kohlschütter untersucht werden

Die am Sonntag abgeschlossene Liste des Bades
Wittekind weist 536 Badegäste auf

sVerbrenung j Die schon häufig gerügte Leicht
fertigkeit mit der Gesundheit schädlichen Substanzen ge
stillte Flaschen c an Orten aufzubewahren wo kleine
Kinder sie bequem erreichen können hat schon wieder einen
bedauerlichen Vorfall zur Folge gehabt Das 2 jährige
Töchterchen des Malers B in Giebichenstein fand unter
einem Bett in der Wohnung ihrer Eltern eine gefüllte
Flasche und nahm wahrscheinlich in dem Glauben es sei
ein süßer Trank darin einen tüchtigen Schluck aus der
selben Die Flasche enthielt jedoch Schwefelsäure und
zog sich das Kind in Folge dessen derartige innerliche
Verbrennungen zu daß es dem Diakonissenhause übergeben

werden mußte

Wie wir aus bester Quelle mittheilen
tern einem Landwirth für den Scheffel

srischgepflückte Wachsbohnen von einem Wiederverkäufer

l Mark schreibe eine Mark als Kaufgeld geboten
Macht pro 5 Litermaß 10 Pfg

Aus Giebichenstein In der am Dienstag in
Giebichenstein abgehaltenen Sitzung der Gemeindevertre
tung wurde der von den städt Behörden von Halle vor
geschlagene Vertrag die Wasserabgabe an Giebichen
stein betreffend als unannehmbar befunden Ferner
wurde beschlossen das Eigenthumsrecht des bisher von Gie
bichenstein und Cröllwitz gemeinsam benutzten Gottesackers
nach dem Verhältniß der Ortsbewohneranzahl festzusetzen
Nebichenstein erhält demzufolge 85 Cröllwitz 15 Antheile
Das Projekt das Steinmühlengrundstück von der könig
lichen Regierung einzutauschen wurde seinem Entwur
nach genehmigt ebenso auch der dahingehende Antrac
einiger Ortsbewohner daß für das 4 schulpflichtige Kind
einer Familie Schulgeld nicht erhoben werden soll
Aus die aus Giebichenstein an das Reichseisenbahnamt
gerichtete Eingabe um Errichtung einer Haltestelle zwischen
Halle und Trotha ist dem Absender Herrn Kaufmann
Lüderitz mitgetheilt worden daß die Angelegenheit der
Eisenbahn Direktion Magdeburg zur Begutachtung resp
Prüfung und Entscheidung übergeben worden ist

sZu billig
können wurden ge

Aus dem Leserkreise
Geehrte Redaktion

Mit vollkommen gerechtfertigter Entrüstung hat unseres
Erachtens in dem Eingesandt in ihrer Dienstagnummer
eine Dame wie es schien eine christliche Hausfrau darüber

geführt daß eine hiesige Zeitung die sich christlich

und konservativ nennt und wegen ihrer früheren anstän
digen Haltung in den Familien Eingang fand in dem
Hauptblatt ihrer Sonntagsnummer sich nicht gescheut hat
die gröbsten Einzelheiten eines englischen Ehescheidnngs
irozesses mit behaglicher Ausführlichkeit zu erzählen Es
übertraf das noch bei weitem das Gebahren verschiedener
Zeitungen bei Gelegenheit des bekannten Gräs schen Pro
zesses welche trotzdem der Gerichtshof durch Ausschließung
der Oeffentlichkeit einer Gefahr für die Sittlichkeit be
gegnen wollte doch etwas darin suchten ihre Leser durch
möglichst pikante Berichte über den Prozeß zu unter
halten Wir würden auf die betreffende Angelegenheit
nicht zurückkommen hätte nicht der Redakteur jener Zeitung
in einem Die konservative Presse und das Pikante über
triebenen Aussatz sich noch obendrein bewogen gefühlt
den interessanten Inhalt des von ihm redigirten Blattes
besonders hervorzuheben Nach der Meinung des Herrn
Redakteurs scheint eben eine Zeitung nur dann interessant

zu sein wenn ihr Inhalt pikant ist Unter pikant ver
steht aber der Herr das sinnlich Reizende das Schlüpfrige
das Gemeine Nach seiner Meinung müßte demgemäß
Schiller hinter welchem nach den Worten seines großen
Freundes das Gemeine im wesentlichen Scheine lag
äußerst langweilig ein Zola aber oder Clauren äußerst
interessant sein Nun äs Kustidus sstvon älsxuwuäum
Was aber der Herr Redakteur unter seiner Tendenz ver
stehen mag bleibt uns unklar Einmal wird uns mit
rührender Offenheit gesagt das Pikante solle nur die
Langeweile zerstreuen und dem Teufel sein Fleckchen
in der Zeitung gewähren das andere Mal soll es dagegen
überraschend läuternd wirken Uns scheint die erstere

Absicht in diesem Fall die zutreffende zu sein Hat aber
der Herr diese Tendenz dann verschone er uns gütigst mit
Exemplifikationen auf die Bibel Lessing Luther und Mat
thias Claudius Wo ist die Bibel wo sind die Schriften
jener großen Geistesheroen schlüpfrig um unterhaltend zu
sein Um nur ein Beispiel herauszugreifen erzählt
Lessing die von dem Herrn Redakteur in Bezug genom
mene Spezialgeschichte um zu unterhalten Keineswegs
Er thut es um den von ihm verehrten Dichter Horaz
gegen Angriffe welche sich auf eine wie er meint inter
polirte Stelle des Sueton stützen zu vertheidigen Leugnen
läßt sich allerdings nicht daß gewisse Leute ohne zu
wissen warum es sich handelt vielleicht glauben sie wie
der Herr Redakteur es handle sich um die Zergliederung
einer sehr studirten Ode die Rettungen des Horaz nur
lesen um ihre Sinne zu kitzeln Erzählt doch auch Hauff
dessen Contraverspredigt über den Mann im Mond wir
dem Herrn Redakteur hiermit auf das angelegentlichste zur
Lektüre empfehlen von Leuten die Göthe s Wahlverwandt
schaften nur lesen weil einige pikante Stellen darin vor
kommen Offenbar läßt den Herrn der Ruhm gewisser
gelesener fortschrittlicher Blätter welche in der Auswahl
ihres Stoffes für das Feuilleton keineswegs scrupulös
vorgehen nicht schlafen Wir können ihm aber zu seiner
Beruhigung das Kompliment machen wir baben in ganzen
Jahrgängen gewisser Berliner Zeitungen nicht so viel Pi
kanterieen auf deutsch Schlüpfrigkeiten gelesen wie seit
Knrzem in den Spalten eines gewissen Hallesche Blattes
Wenn aber der Herr Redakteur sich dadurch große Er
oberungen für die konservative Presse speziell für das von
ihm redigirte Blatt verspricht dürfte er sich gewaltig täu
schen Oder sollte er auf die große Menge spekuliren von
der Hauff sagt daß sie immer dem Marktschreier folgt
weil er köstliche Zoten macht und sein Bajazzo possirliche

Sprünge macht Huris xro rmcktis
Monstre Sozialisten Prozetz

Dritter Tag der Verhandlung
Fortsetzung Freiberg 28 Juli

Die Verhandlungen beginnen heute Morgen 8 Uhr Der
Gerichtssaal hat sich allmälig gefüllt was ganz der Bedeutung
des heutigen Verhandlungstages entspricht Es erhält Ober
staatsanwalt Schwabe das Wort Das zweite Mal wird der
Prozeß in der ersten Instanz verhandelt Die erste Verhand
lung scheiterte an der zu engen Auffassung von dem Begriff
Verbindung Durch das Urtheil vom Reichsgericht vom 23 Dez
1885 ist uns klarer Boden geschaffen Der Begriff Verbindung
wird danach als eine Vereinigung Mehrerer welche auf dauern
den Bestand gerichtet ist sich mit öffentlichen Angelegenheiten
befaßt und eine Unterordnung des Einzelnen unter einem Mehr
heitsbeschluß erfordert Die Anklage behauptet nun daß in
nerhalb der sozial Partei eine Verbindung existirt in welcher
sich das Parteileben eoneentrirt Ich weise hier auf die Orga
nisation hin über welche sich die Angeklagten nicht genau ge
äußert haben das ist als besondere Taktik von den Angeklagten
beobachtet worden Die Angeklagten behaupten daß das was
bestehe nur eine geistige Fühlung sei Eine geordnete Glie
derung mnß aber bestehen das geht aus der ganzen Beweis
führung hervor Es ist zugegeben worden daß die Parteilei
tung in dem Konsortium der sozial Fraktion liegt welche der
Pulsschlag der Partei ist Von ihr geht die Disziplin und
Taktik aus es ist die Ceutralstelle von welcher aus die Parole
gegeben wird Es giebt ferner große und kleine Parteibezirke
die wieder aus kleineren Vereinigungen unter besonderer Füh
rung bestehen Hier kommen auch die Vertrauensmänner mit
ins Spiel die nur sichere Parteigenossen sein sollen ohne offi
zielle Stellung einzunehmen Das ist nicht möglich denn die
Expedition des Soziaidemokrat wird doch nicht Vertrauens
leute übergehen wenn die Partei sichere Vertrauensmänner
besitzt daß eine korporative Verbindung unter denselben besteht
ist von Bebel zugegeben worden indem er sagt vor Verbrei
tung von Flugschriften an Vertrauensmännern Wenn nur
vor Erlaß des Sozialistengesetzes Parteibeamte existirten so
frage ich wer besorgt jetzt die Korrespondenzen das Archiv
n s w Das kann nicht heute der morgen ein anderer be
sorgen Es gehört hierzu ein gewisser geistiger Fond und eii
gewisses Vertrauen Diese Beamte müssen ihre ganze Zeit
opfern und also bezahlt werden Auch das Kastenwesen ist sehr
ausgebreitet Es werden wenn auch freiwillige Steuern auf
gebracht es existiren verschiedene Fonds deren Bildung und
Verwaltung iauch Beamte erfordert und wir lesen sogar von
Revisoren Bezeichnend aber für eine Verbindung ist die Dis
ziplin welche von der Parteivertretung ausgeht Auch die Er
laubniß zur Auswanderung durch die Fraktionsmitglieder der
Ausschluß aus der Partei ist für die Verbindung bezeichnend
Auer sagte Fraktionsmitglieder wurden aus der Fraktion aus

geschlossen der Kongreß schloß aus der Partei aus Das letz
tere hat aber nur Sinn wenn der Begriff Partei den der Ver
bindung deckt Es wurden bindende Beschlüsse zur Unterord
nung unter den Gesammtwillen verlangt wer sich nicht unter
ordnet wird zur Verantwortung gezogen Was soll das zur
Verantwortung ziehen als moralischer Drucker bedeuten Ich
möchte Sie bitten noch einen historischen Blick auf die Ent
wickelung der Verhältnisse Der Gothaer sozialistische Arbeiter
Verein war ein Verein mit Beamten Nach dessen Auflösung
oll sich ein neuer Verein nicht etablirt haben Es ist aber in

Flugschriften und im Parlamente ausgesprochen worden daß
die alte Organisation nicht zerstört worden ist Ja formell ist
ie aufgelöst sie besteht aber im Geheimen fort und eine solche
Errungenschaft läßt man auch nicht gleich fallen Auch nach
Unterdrückung der inlädischen Presse wußte man sich zu helfen
man hat durch Antheilscheine die frühere Vereinsdruckerei ge
kauft das Blatt gegründet Daß die Partei in engem Zusam
menhang mit dem Blatt besteht geht daraus hervor daß auf
dem Kongreß die Revision der Bücher besprochen worden Auch
das Verhältniß der Parteivertretung zum Sozialdemokrat
deutet auf eine Verbindung hin Schluß folgt

Provinz und Nachbarstaaten
Se Maj der König haben geruht den Guts Jnspektor

Hickethier zu Nebra Kreis Querfurt den Charakter als
Oekonomie Rath zu verleihen

Dr Albert Duncker Oberbibliothekar an der Landes
bibliothek zu Kassel ist nach achttägigen Nervenleiden an Herz
ähmung plötzlich gestorben Duncker war erst 42 Jahre alt

und ist inmitten seiner reichen Schaffenkraft dahingerafft wor
den Er war ein ausgezeichneter Gelehrter und Schriftsteller
besaß umfassende Kenntnisse auf allen Gebieten des Wissens
namentlich auf dem Gebiete der vaterländischen Geschichte und
Althumskuude und ist auf diesem vielfach literarisch thätig ge
wesen Auch als Vorstandsmitglied des Vereins für hessische
Geschichte und Landeskunde wie in seiner amtlichen Stellung
als Bibliothekar hat er eine verdienstvolle Thätigkeit entfaltet
I Hauau geboren war er nach Vollendung seiner Studien
dort zuerst als Gymuasiallehrrr thätig dann in Wiesbaden bis
1379 Gymnasialoberlehrer wo er nach hier berufen wurde
Sein früher Heimgang erweckt allgemeine Theilnahme

Eiues seltenen Glückes hat sich der Besitzer der Wald
quelle in Hildesheim zu erfreuen Derselbe nahm bei der
letzthin hier stattgefundenen Geflügel Ausstellung ein Loos und
ewann darauf einen werthvollen Stamm La Fleche Dieke
Mhner sandte er zu der landwirthschaftlichen Ausstellung in
Aeine wo dieselben nicht allein durch eine namhafte Geldprä
mie sondern auch zu der mit der Ausstellung verbundenen Lot
terie angekauft wurden An dieser betheiligte sich das Glücks
kind wiederum mit einem Loose und gewann seine eigenen
drei Hühner wieder

Unglücksfall Weißenfels 28 Juli Im benach
barten Muschwitz ereignete sich gestern Nachmittag ein ebenso
bedauerlicher wie eigenthümlicher Unglücksfall Der dort bei
den Handarbeiter Körsten schen Eheleuten zur zwangsweise
Erziehung untergebrachte 11jährige Knabe Hochheim aus Mühl
hausen in Th vergnügte sich in der sogenannten Backhohle mit
allerlei Künsten U A schlug er auch eiueu Purzelbaum ge
rieth aber dabei mit dem linken Arme in ein Loch am Erdbo
den so daß er sich beim Ueberschlagen einen Bruch des Vor
derarmes zuzog Der Knabe mußte in die Halle sche Klinik
eingeliefert werden

Der Gemeindekirchenrath zu Kösen bezeichnet
in einer Zuschrift an das Naumb Kreisbl die Nachricht
betreffend das Geschenk einer russischen Dame von mehreren
tausend Rubeln zur Errichtung eines evangelischen Gotteshau
ses in dem heilkräftigen Orte Kösen und einiges Andere wie
die Angabe über die Höhe der bisherigen Sammlungen zum
Kirchbaukapikale c als unrichtig Wir hatten über diese Sache
nach anderen Blättern berichtet

Aschersleben Der Harzverein für Geschichte und Alter
thumskunve hielt am 2s Juli in unsern Mauern seine 19
Jahres und Hauptversammlung ab Erschienen waren etwa
10V Gäste welche durch das Ortskormts herzlich bewillkommt
wurden Am Vormittag wurde ein Gang durch die Stadt
unternommen und übernahm es Herr Gymnasiallehrer vr
Straßburger auf bauliche Sehenswürdigkeiten Stadtbefestigung
Thorthürme Stadtkirche c aufmerksam zu machen In dem
Knopfe eines der Thorthürme wurde im Jahre 1872 eine Ur
kunde von 154H aufgefunden welche vermeldete 1542 wurden
wir von der päpstlichen Abgötterei befreit In der Aulau des
Realgymnasiums fand nach 11 Uhr die Hauptversammlung
statt Dem Kassenberichte zufolge zählt der Harzverein 942
Mitglieder und verfügt über einen Kassenbestand von 9494 Mk
Nachdem von den einzelnen Zweigvereine Bericht erstattet und
der bisherige Vorstand wieder gewählt worden war hielt Herr
Pastor Becker aus Wilsleben einen interessanten Vortrag über
die der Versammlung vorliegenden vorgeschichtlichen Funde aus
dem ehemaligen Ascherslebeuer See welcher sich früher bis
Gandersleben erstreckte Es lagen u A vor ein Mammuth
zahn eine einseitig gekerbte Lanzenspitze aus Hirschgeweih
Nadeln aus Knochen Feuersteinmeffer Urnenreste c Den
zweiten Vortrag hielt Herr vr Straßburger über die Ge
schichte der von Aschersleben 2V Stunden Wegs entfernten
noch ziemlich wohl erhaltenen Burg Arnstein Hieran knüpfte
Redner noch innige Bemerkungen über die Falkensteiner welche
den Besitz der Arnsteiner übernommen hatten sowie über die
Regensteiner Nach Schuß der Sitzung fand im Schützenhause
ein Festessen und am Abend eine Vereinigung der Festtheil
nehmer auf der alten Burg Askania statt

Zu dem großen Brande welcher auf dem bayerischeil
Bahnhofe in Leipzig stattgefunden hat ist noch zu berichten
daß der an den aufgestapelten Waaren auf dem eingeäscherten
Güterboden entstandene Schaden wohl die Summe von gegen
1 Millionen Mark betragen wird Unter den verbrannten
Waaren befanden sich namentlich auch viel Bücher Musikin
strumente Nähmaschinen und Garne

In dem Strafverfahren gegen den Rechtsan
walt Nonne in Eisenach wegen angeblicher Veruntreuungen
beim Vorschußverein zu Hildburghausen hat die Großherzog
liche Staatsanwaltschaft gegen das freisprechende Urtheil der
Srafkammer Eisenach das Rechtsmittel der Revision eingelegt

Lebensrettung mit tragischem Ausgan g Dresden
27 Juli Gestern Nachmittag nach 1 Uhr verunglückte auf
dem PostPlatze der hier wohnhafte Kaufmann Lawall dadurch
daß er zwei Pferde welche einem mit einem Caroussel belade
nem Rollwagen vorgelegt waren und im scharfen Trabe um
die Ecke der Annenstraße bogen aufzuhalten versuchte da
mehrere Kinder in Gefahr kamen überfahren zu werden La
wall ist hierbei umgerissen worden unter die Hufe der Pferde
und unter die Räder des Wagens gekommen und ein Stück
des Weges mit fortgeschleift worden bis man die scheu ge
wordenen Thiere zum stehen brachte Der Verunglückte wurde
an Kopf und Brust schwer verletzt bereits bewußtlos unter
dem Wagen hervorgezogen und verstarb nach kurzer Zeit

Zur Warnung für jeden Jagdfreund sei folgender
Unglücksfall mitgetheilt weicher sich dieser Tage bei Eicheuzell
zutrug Der in den weitesten Kreisen bekannte und geachtete
Oekonom Jordan von Lingeshof trotz seiner 62 Jahr noch ein
gewaltiger Nimrod ging auf den Rebock Anstand Da es
drückend heiß und schwül war zog Jordan seinen Rock ausdruckend heiß und fcywui war zog oroan lemen moa aus
und wickelte ihn um das Gewehrschloß Am Waldesrande an



gelangt will er seinen auf einer benachbarten Wiese befind
lichen Söhnen vorerst beim Heumachen noch behilflich sem da
es zum Anstellen noch zu früh ist und stellt sein Jagdgewehr
an einen Baum Dabei bleibt er an dem umgewickelten Rocke
hängen das Gewehr entladet sich und Jordan stürzt vor den
Augen seiner Kinder todt zu Boden Die Kugel war unter
halb des Auges nach oben in den Kopf gedrungen

Ein Wilddieb im schulpflichtigen Alter dürfte
trotz Ben Akiba doch Wohl noch nicht dagewesen sein Vor
dem Schöffengericht zu Bocholt Bez Münster hatte sich ein
Schüler aus Barlo zu verantworten der in den Waldungen
des Freiherrn von Gras dem Hasengeschlechte mit Pulver und
Blei nachgestellt hatte Die verhängte Geldstrafe von dreißig
Mark wird in die Sparbüchse des jungen Herrn ein empfind
liches Loch reißen und demselben für künftig eine heilsame
Lehre sein

Schlechte Zeiten Für einen Kommis Posten in Frank
furt a O haben sich 354 Personen beworben Biele davon
verlangen monatlich nur 75 und 80 Mk obgleich sie des Fran
zösischen und Englischen mächtig und in der einfachen und
doppelten Buchführung bewandert zu se in angeben

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvercins zu Halle a/S am 29 Juli

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 KZ Netto
Weizen mittl 150 155 b bis 162 f mark b 165 M Roggen
unveränd scharftrockener über Notiz bez Gerste Futter bis

M Land bis M feine Chevalier bis M
Hafer 143 M bis 149 M sächsischer über Notiz Raps
17V 180 Mk bezahlt Viktoria Erbsen 140 150 M Küm
mel exel Sack p 100 kg Netto 48 50 Mk Stärke inel
Faß p 100 Kg Netto 33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 Kg Netto
Linien Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Weiß

und Schwedisch Klee
Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenkleie 10 M

Weizenschalen 9 Mark Weizengrieskleie 9 25 Mark
Malzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
12,25 13,00 Mk Malz 25, bis 26,50 M Rüböl 43,00 M
Solaröl 0,825/30 13,50 13,25 M Spiritus P 10,000 I
fest Kartoffel 38,50 M

Die Naumburger Braunkohlen Aktien Gesell
schaft zu Naumburg a S hielt ihre XV ordentliche General
versammlung am 23 d Mts im Rathskeller ab und wurde
die Dividende auf 5 festgesetzt

Nordhausen Erfurter Eisenbahn In deniAufsichts
rath wurden wieder gewählt Stadtrath Schulze als Vorsitzen
der und Stadtrath Schmidt als dessen Stellvertreter

Ueber die Mechanische Schuhwaarenfabrik von
Schmidt in Zörbig ist nunmehr der Coueurs eröffnet wor
den Die Aetien betragen 70,000 Mk die Passiven 164,000
Mark

Magdeburg 28 Juli Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 /o 20,90 Kornzucker exel 88 Rendem 19,60 Nach
produkte exel 75 Rendem 17,50 Mark Ruhig
Gem Raffinade mit Faß 26,25 Mark gem Melis I mit
Faß 25,25 Mark Ruhig

Nachtrag
Das Meisterstück Ueber das Unglück auf den

Doverschen Klippen von welchem wir kürlich Mittheilung
machten liegen jetzt nähere Nachrichten vor Man schreibt
aus London Unter den jungen Künstlern der Akademie
nahm der 26 jährige Landschaftsmaler Charles Wilson
eine hervorragende Stellung ein Der liebenswürdige und
begabte junge Mann hatte sich mit einem Mädchen ver
lobt das er herzlich liebte und widerholte häufig Ich
werde ein Meisterstück herstellen dieses verlausen und mit
dem Gelde Hochzeit machen Die verwittwete Gräfin
Dudley hörte von dem jungen Künstler und bestellte bei
ihm eine Skizze von Dover Bay nächst Folkestone an
welchen Ort sich für sie interessante Erinnerungen knüpfen
Ueberglücklich postirte sich der Maler am 19 d M mit
seiner Staffelei an einer passenden Stelle allein während
er niederkniete um die Füße der Staffelei zu befestigen
glitt er aus und fiel dreihundertsechzig Fuß tief in den
Abgrund Die Leiche konnte von der betagten Mutter
des Künstlers nur durch die Wäsche die sie trug erkannt
werden Gräfin Dudley ordnete für den jungen Maler
ein würdevolles Leichenbegängniß an und hat dessen
Frenden ihr Wort gegeben daß sie sich der unglücklichen
Braut Wilson s annehmen werde

Ueber das Verhältniß der Taufen zu den Ge
burten in der evangelischen Landeskirche Preußens werden
folgende auf das Jahr 1884 bezügliche Daten bekannt Ge
boren wurden im genannten Jahre im Gebiete der evangeli
schen Landeskirche mit Ausschluß der Provinzen Schleswig
Holstein Hannover und Hessen Nassau 528,069 lebende Kinder
und zwar aus rein evangelischen Ehen 452,147 aus evangeli
schen Mischehen 23,529 und von evangelischen Müttern außer
ehelich 52,393 Getauft sind 495,192 Kinder also 32,887 weni

ger als geboren sind Der Prozentsatz der Getankten 93 77
Proz ist etwas geringer als im Vorjahre in welchem er 93 98
Proz betrug stimmt dagegen genau mit dem des Jahres 1882
überein Von den Kindern aus rein evangelischen Ehen sind
95 51 Proz getauft am größten ist der Prozentsatz in Schle
sien mit 98,25 und in Westfalen 98 04 am geringsten in
Brandenbiirg mit 94 50 und in Berlin mit 84 99 Prozent Von
den Kindern aus Mischehen wurden 40 98 Prozent evangelisch
getauft die meisten in Berlin 54 01 und Posen 48 31 die
wenigsten in Westfalen 31 16 Proz Von den unehelichen
Kindern evangelischer Mütter wurden in Pommern 89 99 Pro
zent in Westfalen 89 92 Prozent und in Schlesien 89 53 Pro
zent getauft in Rheinland und Westfalen theilweise dagegen
nur 79 75 und in Berlin 72 35 Prozent Bezüglich der Ge
sammtheit aller Kinder steht Pommern mit 96,32 Prozent Ge
tauften obenan dann folgen Schlesien mit 75 76 Posen mit
95 58,Rheinland und Westfalen theilweise mit 94 44 Ost und
Westpreußen mit 93 89 Sachsen mit 93 33 Brandenburg mit
93 22 Westfalen mit 86 06 und Berlin mit 84 66 Prozent Un
ter einzelnen Großstädten heben wir hervor Posen mit 91 37
Prozent Taufen Breslau mit 93 37 Prozent Danzig mit 91 09
Königsberg in Pr mit 86,39 Stettin mit 85,70 und Magde
burg mit 78 38 Prozent

Telegraphische Nachrichten
Rom 28 Juli In den letzten 24 Stunden kamen in den

Provinzen Ferrara Lecee und Bari 66 Choleraerkran kungen
und 24 Choleratodesfälle vor

London 28 Juli In einer Versammlung der Führer der
Liberalen bei Lord Granville wurde beschlösse zunächst die
Thronrede abzuwarten bevor man eine Entschließung darüber
fasse welche Haltung die Opposition in der nächsten Session
einnehmen werde Falls die Thronrede keinen Hinweis auf die
irische Frage enthalten sollte würde die Opposition eine Dis
kussion hierüber veranlassen aber nicht auf einem Votum des
Unterhauses über die irländische Frage bestehen Die liberale
Partei würde die Kreditvorlage unterstützen

London 28 Juli Lord Jddesleigh ist zum Minister des
Auswärtigen der Marquis von Londonderry zum Vizekönig
von Irland Hicks Beach zum Staatssekretär für Irland und
Lord Churchill zum Schatzkauzler ernannt

Konstantinopel 28 Juli Der russische Botschafter v Neli
doff überreichte den Sultan bei der Audienz ani 26 Juli ein
Handschreiben des Kaisers Alexander worin derselbe freund
schaftlichen Gesinnungen Ausdruck giebt und die Hoffnung auf
das fernere Bestehen freundschaftlicher gegenseitiger Bezieh
ungen ausspricht

Extra Retour Billets nach Ber
lin zu bedeutend ermäßigten

Preisen
Zur Erleichterung des Besuchs der Jubi

läums Kunst Ausstellung in Berlin werden
am 31 Juli 14 und 28 August 11 und
25 September zu allen fahrplanmäßigen
Zügen

zu folgenden ermäßigten Preisen aus
gegeben

II Kl
13,7 Mk
12,4
11,9

III Kl
9,9 Mk
9,0
8 7

ab Corbetha
Ammendorf
Halle

Die Billets find 8 Tage gültig zur
Rückfahrt mit allen fahrplanmäßigen Zügen

Auf jedes Billet 25 Kg Freigepäck Kin
der unter 1V Jahren werden zum halben
Fahrpreis befördert

Vor Antritt der Rückfahrt find die Billets
am Schalter in Berlin abstempeln zu lassen

Erfurt im Juli 1886
Königliche Eisenbahn Direktion

einer großen Cigarren Fabrik sollen ca

VW Wie Ligsi i en
Habana Ausschuß die einen reellen Kauf
werth von 60 Mark haben zu dem billigen
Preise von 45 Mk per Mille verkauft wer
den Ebenso 200 Mille reine Farben im
Kaufwerth von 80 Mk zu 60 Mk p Mille
Dieselben sind aus den besten brasilianischen
oft und westindischen Tabaken rein und gut
gearbeitet Postpackete von zu 23 und
30 /z Mk i/io zu 5 und 6 Mk versendet
franko gegen Kasse oder Nachnahme der

Liquidator

v vorwe ori Detmold
Ein hier in schöner Lage belegenes

mit nachweislich flottem
ist bei wenig Anzahlung sofort

zu verkaufen Näheres

F ZUviurRvI
Cöthen Angnstenstratze 38

I lli in iiAm Sonnabend den S1 Juli er
Abends V Uhr will ich im Florftedt
fchen Gasthof meine Pflaumen gegen Baar
zahlung an den Meistbietenden verkaufen

Erdeborn

Stück starke vierzähnige

UW RÄV MSKSA I K I
stehen in einzelnen Posten zum Verkauf

Werseburg

Freitag den 3 Juli Abends 8 Uhr

Grsssss LvükM
der rühmlichst bekannten Xylophon Virtuosen

Herren klorns und rixxo
in Begleitung eines

vorzügliche Streich Orchesters

Eutrve SS Pfg Kasse im Garten Entr6e SS Pfg
Mittwoch den 4 August a e von

Nachmittags S Uhr an follen auf dem
Schäferhofe des Rittergutes Gnndorf ca
200 weidefette Schöpse sowie einige fette
Kühe und 1 schwerer Ochse meistbietend
versteigert werden Anzahlung /z Stand
zeit der Schöpse bis 31 August l I Nähere
Bedingungen vor der Auction

Rittergut Gnndorf
bei Böhlitz Ehrenberg

II Inspektor
in größeren Abschnitten

zu 4 /g kündbar
zu 41/4 unkündbar

und mit Amortisation gegen pupillarische
Sicherheit hat stets auszuleihen

Al
Mersebnrg

Fuhren 1u 2 spännig n an Bockshörner 3

Masokink ndau L lisugenseksokuls H
NUilllburytiausen

Hon 75 ni roxr 8

Ein feingebildetes Fräulein welches
fünf Jahre als selbstständige Re
präsentantin in hohem Haus
halt fung hat fucht paff Wirkungs
kreis Offerten unter I I
an die Exped ds Blattes erbeten

Ein junges Mädchen das das Schneidern
erlernen will sucht Mühlberg 1 I

Junge Mädchen zum Schneidernerlernen
werden angen Näh Schmeerstr 5 i L

St K u K den 1 Okt zu verm
Zu erfr in der Exped ds Blattes

inZt 1 OKtodsr W sinMlus rudiAS I/guts 2u vsr
rlliotkkii Mdörss Usus kromMkäs 9 I

Irkylicrg s Garten
Bei Regenwetter im Saale

Hente Freitag den SV Juli
4 Humoristische Soiree

iMWMr KiiMr
Herren

und

sowie 4 des Herrn
Lmll Usiunaim

Instrumental und Gesangs Humorist
früher Leiter der ersten Leipz Concert
sänger Gesellschaft aus dem Schützen
Hanfe jetzt Cryftall Palast zu Leipzig

Anfang 8 Uhr
Kassenpreis 50 Pfg Kinder 25 Pfg

Billets i 4V Pfg sind vorher
in den Cigarrenhandlungen der Herren
Steinbrecher K Jasper und Herrn
Spierling zu haben

Näheres die Tageszettel
Morgen Sonnabend den 31 Juli

3 Humor Soir e u S Gast

Vobis
Zu unserem diesjährigen

Spillingsfeste
welches Sonntag den I und Montag
den S August stattfinden soll ladet ganz
ergebenst ein I Zkivo
Montag von Nachmittag S Uhr ab

Für gute Speisen und Getränke ist
bestens gesorgt Bier ff auf Eis

Neukirchen
Sonntag den 1 August

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr ZlE Das
Lösen von Marken für den sslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets rwrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Psg auf halbe u 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werdeil können
sind nur bei Herrn LoniÄ Sachs große
Ulrich straße 24 zu haben

Ms Verwaltung be Volksküche

Trunksucht
heile ich durch mein seit langen Jahren be
währtes Mittel So schrieb Frau N in

Ihre Arzenei hat wirklich Wun
der gewirkt wo er doch so dem
Truuke ergeben war Im Namen
der jetzt glücklichen Familie herzlich
dankend u s w Wegen näherer Aus
kunft wende man sich vertrauensvoll an

Fabrikant in Dresden Sachsen

Mmilien Nachrichten
Unter Gottes gnädigem Beistand wurde

uns heute ein strammer Junge geboren
Halle a S den 28 Juli 1886

i ndsrN und Frau
Verlobte Agnes Sabiel und Georg

Ritter Peine und Celle Emma Schweißer
u Alexander Kettler Goslar u Hannover
Marie Dohrmann und Carl Grube Buxte
hude und Geestendorf Christiane Balcke u
Wilhelm Lofe Bremervörde

Vermählte Harry Strobell und Anna
Kuhlenkamp Ahlfeld Felix Wenck und
Bertha Büßer Magdeburg

Geboren Ein Sohn Herrn Albert
Becker Magdeburg Herrn Fritz Dippe
Quedlinburg Herrn B Laux Schleu

singen Herrn Paul Liebhert Soltau
Herrn H Brandt Lehe Herrn Carl Pfeil
Harburg Eine Tochter Herrn Otto

Küuemund Barbis Herrn Hermann Hecht
Hannover Herrn C Hempelmann Hildes

heim Herrn Gustav Krümmel Dreileben
Herrn Carl Gaehde Magdeburg

Gestorben Frau Anna Ziesing Mag
deburg Frau Hermine Franke Cracau
Herr Rich Butz Schöuebeck Frau Louise
Hage Egeln Herr AlbertJänsch Zerbst
Gasthofsbesitzer Carl Reinhardt Zangen
berg Frau Wilhelmine Rüdiger Bleiche
rode FrauFranziskaWenzel Jena Frau
Friederike Fillies Naumburg Herr Carl
Erdmann Altona

Für den redaktionellen und Auleratentbeil verantwortlich Julius Munckelt m Halle Plötz sKe Buckbrnckerei iR Nietichman Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Alrichsiraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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